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Zieldifferent sonderpädagogisch geförderte Kindef werden NICHT versetzt.

Die Lernziele werden im Förderplan festgeschrieben.

Allerdings, da gebe ich dir vollkommen Recht, ist das mit den vorhandenen Ressourcen
nicht sinnvoll umsetzbar. Aber weder am Gymnasium noch an sonst irgendeiner
Schulform.

Und woher soll ich wissen, was ich in so einen Förderplan reinschreiben soll? Ich hab keine
Ahnung, was so ein Kind leisten kann oder sollte. Also sucht man sich ein paar Textbausteine,
fügt in schwammiger Formulierung ein paar Unterrichtsgegenstände mit ein und nennt das
Ganze Förderplan.

Dafür, sich mit jedem Kind hinzusetzen, zu schauen, was es leisten kann, und daraus Ziele zu
definieren, steht keine Zeit zur Verfügung.

Schmidt

Ich halte natürlich auch nichts davon. Aber die Versetzungsgeschichte kann man argumentativ
schon verständlich machen, auch gegenüber Mitschülern.
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